
Declaration by Austria on the occasion of the Signing of the Agreement for the 
termination of bilateral investment treaties between the Member States of the 
European Union  
 
Austria [und ggf. weitere MS] reiterate(s) the need to "intensify discussions without undue 
delay with the aim of better ensuring complete, strong and effective protection of 
investments within the European Union" in line with its legal framework and compatible 
with the right to regulate as incorporated in the Declarations of Member States of 15 
and 16 January 2019 and in recital XVI of this agreement. We call upon the European 
Commission and all Member States to start, without any delay, a process with the aim 
to ensure complete, strong and effective protection of investments within the EU and 
adequate instruments in this regard. We request the European Commission to put 
forward a concrete plan for such a process. 
 
 
 
 
[Arbeitsübersetzung in deutscher Sprache:] 
 
Erklärung Österreichs anlässlich der Unterzeichnung des Übereinkommens zur 
Beendigung der bilateralen Investitionsschutzverträge zwischen den 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union 
 
Österreich [und ggf. weitere MS] betont (bzw. betonen) die Notwendigkeit 
„Diskussionen ohne ungebührliche Verzögerung zu intensivieren, mit dem Ziel, einen 
vollständigen, starken und effektiven Investitionsschutz in der Europäischen Union 
besser gewährleisten zu können", in Einklang mit ihrem rechtlichen Rahmen und 
vereinbar mit dem Recht zu regulieren, wie es in den Erklärungen der Mitgliedstaaten 
vom 15. bzw. 16. Jänner 2019 und in Erwägungsgrund XVI der Präambel des 
gegenständlichen Übereinkommens enthalten ist. Wir rufen die Europäische 
Kommission und alle Mitgliedstaaten auf, ohne Verzögerung einen Prozess mit dem Ziel 
eines vollständigen, starken und effektiven Investitionsschutzes innerhalb der EU und 
entsprechender Instrumente zu beginnen. Wir ersuchen die Europäische Kommission 
einen konkreten Vorschlag für solch einen Prozess vorzulegen.  

  
 


